
Neues In Kürze N K 

Zum ZOri-FAsch t 5.-7.Z2013 geh6rte wiederum eine Feldbahn mit 600 
mm Spurweite des Vereins der Feld- und Werkbahn-Freunde: Auf einer 
750 m langen Strecke zwischen Schanzengraben und Hafen Enge mit 
einer Kreuzungsstation in der Parkanlage Arboretum verkehrten 2 Züge 
mit je einer Lok RL 1a (O&K 1931 bzw. 1937, " PS). Foto: J. D. W thard 

Pour la fe te de Zurieh (5.- 7. 7.2013) iI Y avalt de nouveau une voie Decauville 
(ecartement de 600 mm) de I'associa tion des am;s des trains Decauville: 
2 trains. traals chacun ~r une 10< RL Ta (0&1(, 7931 resp. 1937. ' I CV) 
c;rculaienr svr un parcours Iong de 75fJ m entre Je Schanzengraben er le 
port d 'Enge avec une station pour Ie <fO/sement dans Je parc Arboretum. 

2 massgeschneiderte Spezia/ausfühn;ngen von Stad/er im Werk Bussnang 
am 14.6.2013: ein FW-ABe 4/8 (Meterspur) und eine «Himme/streppe» 
für die Mariazellerbahn (760 mm) der N6VOG. Foto: H. Hug 

Le 14. 6.2013, 2 eXffutions speciales sur mesure a I'usine Stad/er de 
Bussnang: une ABe 4/8 FW (voie metrique) er une «erhelle menanc au 
ciel» pour le ehem;n de (er de Mar;azell (760 mm) de la N6VOG. 

schnitten, und in der Nacht zum 8. Juni 
mussten in einer Rettungsaktion eilends 70 
Tramwagen aus dem bald danach Ober­
fluteten Depot Nord abgezogen und auf 
Eigentrasseestrecken entlang des West­
und SOdrings abgestellt werden. Die Auf­
räumarbeiten im Depot Nord in Rothensee 
sind zwar abgeschlossen, aber seine Wie­
derinbetriebnahme ist noch lange nicht in 
Sicht. Das «Interims-Depot. bleibt deshalb 
auf unbestimmte Zeit bestehen. 

Frankreich 5NCf Wegen der leeren Staats­
kassen werden bis 2030 mit Ausnahme von 
Bordeaux- Toulouse keine neuen HG-Stre­
cken gebaut, sondern es wird in das beste­
hende konventionelle Netz investiert. Auch 
die beiden Abschnitte Mulhouse-Belfort 
(35 km) und Vilters-Ies-Pots-Dijon (15 km) 
der TGV-Strecke Rhin-Rhöne fallen den 
Sparmassnahmen zum Opfer. 

Auf der Stre<ke Nimes-Le Grau-du-Roi ist 
die Nachfrage an den Wochenenden we­
gen der 1 E-Tarifierung (EA 11/12) oft der­
massen gross, dass nicht alle Reisenden mit­
fahren können. Massiv verspätete Züge, ja 
sogar Schlägereien sind die Kehrseite der 
an und tor sich erlreulichen Frequenzzu­
nahme. Die Behörden versuchen, dem Pro­
blem mit einem Grossaufgebot von Sicher­
heitskrMten Herr zu werden. 

SNCFIRFF Besan~on-Viotte-Le Locle-Col­
des-Roches: Weiterlührung der Bauarbei­
ten. Busersatz 8. Juli bis 30. August 2013. 

Saint-Gervais-le-Fayet-CMtelard Frontiere 
L'actuel dispositif d'arnl!t automatique des 
trains ECLAIR sera remplace par le systeme 
ILTIS utilise egalement par le TMR. Un ser­
vice cadence toutes les 30 min. est prevu 
entre Argentiere et Les HoU(hes ("banlieue» 
de (hamonix). 
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Sainr-Gervais-Ie-Fayer- Chätelard Frontiere 
Bis 2015 wird auf das auf Funkverbindung 
basierende Zugsicherungssystem ECLAIR 
durch das Fernsteuersystem ILTIS ersetzt, 
das auch bei den TMR verwendet wird. 
Nach Abschluss dieser Arbeiten soll zwi­
schen Argentiere und Les Hauches (<<Vor­
ortsverkehr» von Chamonix) ein Halbstun­
dentakt angeboten werden. 

VFL/ Die Modernisierung von dieselelek­
trischen Lokomotiven BB 63500 (605 kW, 
v max 80 krnlh, Brissonneau et Lotz, 1956-
1959) wird nicht weitergeführt, da die 
Werkstätten in Montmirail nunmehr fur 
den Unterhalt von anderem Rollmaterial 
benötigt werden. Die 21 aufgearbeiteten 
Maschinen mit der neuen Bezeichnung BB 
401 ... 431 sind in das Eigentum von Akiem 
übergegangen. 
Die einst über B50 Lokomotiven umfas­
sende Serie BB 63001...64080 hat einen 
zwischen 2 Vorbauten asymmetrisch ange­
ordneten Führerstand (ähnlich Bm 4/4 S88). 
Die verschiedenen Unterserien unterschei­
den sich hauptsächlich durch die Leistung 
der Dieselmotoren. Die früher als Universal­
lok eingesetzten Maschinen werden heute 
noch fur Güterzuge und Züge der Abtei­
lung Infrastruktur verwendet. 

SGLM Le departement de l'lsere, proprie­
taire du Chemin de fer de La Mure, a pu­
blle, debut juin 2013, un appel d'offre pour 
exploiter le SGLM entre le Grand-Bakon 
(PK 14,0) et La Mure (PK 30,1) pour une 
duree maximale de 30 ans. Ce projet neces­
siterait la construction d'un atelier et d'un 
depot a La Mure. Une finalisation du plan 
de financement (region Rhöne-Alpes, Etat 
fran~ais, Union europeenne et acteurs 10-
caux) est en cours. 

11 en resuJte, ipso facto, que le Departement 
renonce a remettre en exploitation la par­
tie inferieure de la Jigne interceptee par un 
gros eboulement (environ 3000 m1) en aval 
du Grand 8alcon survenu le 26 Octobre 
2010 (EA 12/10). 11 n'est guere probable que 
I'exploitation puisse reprendre avant la sai­
son 2015. 

Das Departement Isere hat eine Ausschrei­
bung für den Betrieb der 16,1 km langen 
Teilstre<ke Grand-Balcon-La Mure publi­
ziert. Es verzichtet somit darauf, die am 26. 
Oktober 2010 unterhalb des Grand-Balcon 
durch einen Steinschlag beschädigte Stre­
cke (EA 12110) wieder in Betrieb zu neh­
men. Das Projekt wurde den Bau einer 
Werkstätte und eines Depots in La Mure be­
dingen. 

Bordeaux Der erste der in EA 4113 er­
wähnten 26 Citadis 402-Gelenktramwagen 
ist bereits am 29. März abgeliefert worden. 

Paris Auf den zum Flughafen Roissy­
(haries de Gaulle resp. Mitry-Claye führen­
den Ästen der RER-Linie 8 wird der Betrieb 
vom 14. August abends bis 17. August, 16 
Uhr, für die Umschaltung auf ein leistungs­
fähigeres Signalsystem gänzlich eingestellt 
und durch 250 8usse ersetzt. Die Linie B 
wird täglich von 900000 Reisenden benOtzt. 
Ab 2. September wird während der Haupt­
verkehrszeiten ein Zug alle 3 Min. einge· 
setzt. 

Am 23. März ist die Metrolinie 4 im Süden 
um 1,47 km von der Porte d'Orieans bis zur 
Mairie de Montrouge verlängert worden . 
Der Betrieb wird bis zur Eröffnung der Linie 
15 (EA 7/13) um weitere 1,7 km nach Ba­
gneux ausgedehnt. 
Die Linie 4 wird täglich von 674000 Fahr­
gästen benützt und mit von der Linie 1 
übernommenen pneubereiften Triebzügen 
MP 89 betrieben. Sie wird bis 2019 auf voll ­
automatischen Betrieb umgestellt. 


